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GRUNDWASSER
BOHRUNGEN
FASSUNGEN
ABSENKUNGEN

A.-G. FÜR GRUNDWASSERBAUTEN, BERN, SPITALGASSE 34
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Das
bewährte
Bedadiungs-
und
Isoliermittel.

LINCONOL
repariert jede Art defekte Baracken-, Schuppen-,

Hallen- oder Werkstätte-Dächer
auf einfachste und billigste Weise. „LINCONOL"
hält Jahre lang jeder Witterung stand. Reduziert die
Unterhaltungskosten zur Hälfte. Einfachste Handhabung.

Bester Schutzanstrich für Eisen und Holz.
Prospekte und Probesendangen durch:

STAIHLI & SCHnUCKLI, ALTDORF-UBI
TELEPHON: 2.66

Die Tachymeter-Autoreduktoren SANGUET erlauben jede
Art topographischer Messungen mit Genauigkeit, Sdtnelllg-

kelt und Sicherheit vorzunehmen.

Em SANGUET
31, Rue Monge, PARIS.

I Man verlange ausdrücklich nur Apparate, die
£ den Namen des Erfinders SAN QUETtragen.

Sonderliteratur über Tachymetrie.
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Innen-u.Aussendeko-
rationen in poliertem
Marmor und Granit.

Das lästige
und zeitraubende
Zerschneiden der

Drahtziegel
-Rollen
fällt weg. Die

Schweiz. Drahtziegel-
Fabrik A.-Q., Lotzwil

liefert

Drahtziegel
-Streifen
in allen Breiten.

Muster und Preislisten verlangen

Goldene Medaillen:
Bernl914, Barcelonal921
Burgdorfl924, Bernl925
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Ausführung aufH&lz,
Cisen und Beteln
6ln fache Wöntage
Um decken gekittete?

Glasdächer
Jakob Scherrer,Zürfch

ßleieohc-u. BleipcofdfabtLk
Bureau: fiLeichecu)egZ6,3elepli. % 23.ii



Inseratenseite 10 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [12. Mai 1928

A.-G. der

Masctilnenfabrlb
von

Theodor Bell & Cie.
Kriens-
Luzern

Gegründet 1855
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Drahtseilbahnen

GeleiseseilbnhnenfürPersonen-

und Güterbeförderung; Klein -

Seilbahnen mit nur 1-Mann-

Bedienung; Seilwinden für

Bauten, Industrien, Berg- und

Kraftwerke; verbesserte

Zangenbremsen; Patent - Schnell-

schluss-Bremsen Bauart „Bell"
mit Anpassungsfähigkeit an

jedes Schienenprofil, ob

schwächer oder stärker

Drahtseilbahn „Maya", Japan / Erbaut 1923/24.

r* BJSI

VA

kAAsphaltoid

d£t$ elastische

5.« ¦l

I Isolier- u. Bedachunssinnteriol l
7k
0

Vorzüglich geeignet für Fundamentisolierungen,

Flachbedachungen, Garagen, Terrassen etc.

Verlangen Sie gefl. Ausführungsmuster und Prospekte.

\ MEYNADIER & CIE., ZÜRICH
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Asphalt-Emulsion A.-G., Zürich
Unternehmung für Asphaltarbeiten
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Casino Municipal, Geneve.
Abdeckung der Terrassen mit „MAMMUT«, darauf Bodenplattenbelag 1100 m2 ausgeführt durch

Wwe. Hirschy S. A., Geneve.

FABRIK UND BUREAUX IN
SCHLIEREN BEI ZÜRICH

(GÜTERSTRASSE)

Telephon: SCHLIEREN 87

Wasserdichte Asphaltbeläge, Iso¬

lieranstriche, Mörtelzusätze.

Fundamentisolierungen gegen
Feuchtigkeit und Grundwasser

Terrassen und Dachbeläge
Säurefeste Asphaltbeläge
Brückenisolierungen

SPEZIALITÄT:

„MAMMUT"-Beläge
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in & Cie. y.
Zürich-Basel

Projektierung und Ausführung
von Hoch- und Tiefbauten

Spezialitäten:

Eisenbetonpfahlrammungen

Brücken in Beton und Eisenbeton

Silos und Lagerhäuser

Kläranlagen-System Züblin

Wasserbauten und Fundationen

Tiefbohrungen

Taucherarbeiten

Fundierung einer Ufermauer in Wädenswil
mit 22 m langen Eisenbetonpfählen System Züblin,
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Die Behandlung und Pflege des verlegten Linoleums. Wenn
immer möglich, sollte das Verlegen des Linoleums erst dann
vorgenommen werden, wenn so ziemlich alle übrigen Bauhand-
werker im Hause fertig sind. Solange im Bau noch gearbeitet
wird, sollte der Belag, um vor Beschädigungen durch Nägel,
Kies, Bauschutt und dergleichen geschützt zu sein, mit Pappe,
dickem Papier und Sägemehl überdeckt werden; überhaupt sollte,
solange das Klebematerial noch nicht ganz gut abgebunden hat,
jede Benützung des Raumes vermieden werden. Beschmutzungen
durch die Arbeiter müssen sofort gereinigt, Kittflecken durch
Abwaschen mit Terpentinöl oder Benzin entfernt werden.

Die spätere, regelmässige Reinigung kann mit kaltem oder
lauwarmem Wasser und gewöhnlicher Kernseife oder noch
besser Linoleumseife und weicher Bürste vorgenommen werden.
Schmierseife, Soda und heisses Wasser sind unbedingt «zu
vermeiden. Darauf wird mit reinem, kaltem Wasser nachgewaschen
und die Fläche sofort gründlich nachgetrocknet, damit die Feuchtigkeit

nicht nachteilig auf den Belag einwirkt. In dieser Weise
wird stückweise vorgegangen, bis der ganze Boden gereinigt ist.
Stark beschmutzte Böden lassen sich mit Seifenwasser, dem Ter-
pentilöl zugesetzt ist, reinigen. Auf dieses Reinigen sollte in den

Wohnräumen sofort das Wichsen oder Bohnern des Belages
folgen; es gibt ihm Glanz und macht ihn weniger schmutzemp-
findlich. In der Regel wird hierzu Linoleumwichse oder Bohnermasse

benutzt, die von verschiedenen Fabriken in guter Qualität
in den Handel gebracht wird; epe sehr gute Lösung ist auch
Bienenwachs in Terpentinöl. Flecken wie Schmieröl, angetrocknete

Oelfarbe etc., die nicht durch Waschen mit Wasser und
Seife verschwinden), lassen sich häufig mittelst eines in Terpentinöl

getauchten Wollappens, eventuell unter Zuhilfenahme von
feinem Schmirgelpulver entfernen; Tinten- und Rostflecken
können durch sorgfältiges Reiben mit Schmirgelpapier unter
Zugabe von Leinöl entfernt werden. Es empfiehlt sich jedoch, nach
dieser Behandlung sofort mit Seife und Wasser nachzureiben, da
sonst auf dem Linoleum helle Flecken zurückbleiben. Von der
Verwendung von sogenannten Bodenölen ist unbedingt abzuraten,
da solche das Linoleum ruinieren und ausserdem die Verschmutzung

des Belages begünstigen. Die Wichse soll raur in ganz
geringer Menge aufgetragen und mit einem wollenen Lappen tüchtig
verrieben werden.

Tägliches Einlassen mit Bohnermasse ist zwecklos; es
genügt, derartige Böden mit Lappen und Bürste abzureiben und nur

Der einzige
kolloide
Kali-Asphalt

mumm
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Mineral A.-G. BHg, Filialwerk Rheinhafen Basel

Das Strassen-

materialBa
N&B,

KlIMMU.

,eim\
MINERALFARBEN

wetterfest und lichtecht

seit50Jahren anerkannt

bestes Material fürfar*

bige Fassaden. Man hüte

sich vor Nachahmungen.

CHR. SCHMIDT
Zürich 5 Hafnerstrasse 47
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Heizkessel
für

Warmwasser-
und

Dampfheizungen
in diversen bewährten

Modellen

Radiatoren

Erstklassige
Ausführung.

ZenUßern
HiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitniiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiH

^ iCf,& ?*tfS ***&
RIPOLIN

die anerkannt beste Anstrichfarbe für Innen- u. Aussen.
Hochgiänzend und Matt.

Generalvertreter für die Schweiz:
C. Hassig, Elisabethenstrasse 11, Basel.

empfiehlt sich für

Photogr. Aufnahmen von
Gebäuden, Maschinen etc.

Photograpnisrtie Vergrösserung u. VerkleinerungKunst- and Verlaqsanstalt von Pläneni Landkarten etc. auf
jedes gewünschte Format.
Preisliste steht zu Diensten.

Wehrli Verlag

Küdiberq - Ziiridi

't-är^

Kadiel-
Oefen

in jeder
Ausführung

Ofenfabrik
KohlerA.G.

nett bei Biel

verbleiung

Bester
Oberflächen*

Schutz

SUBOX A.-G.
Langsfr.187
Zürich 5.

w&J***«'geunnnungu
ßoden-Unter-
auch-ungen

TiiXetbmnnen

E.BOSSHARD&C?
ZURICH2

BLEICHE RW E G 10

0
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Längsgelochte Schlackensteine
66c»' _ ,-:
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15 cm

(Eingetragene Marke)

Anerkannt
vorzügliches Baumaterial für alle Arten
Hochbauten, insbesondere für Zwischenwände,

und Hintermauerungssteine.
Pur Fassadenmauerwerk Spezialsteine.

Verkauf direkt durch uns.mm.
6 cm 8 cm 10 cm 12 cm ,« w»

Quss-Baustein-Fabrik Zürich A. Q., Zürich.

FRISCHWASSER-KLÄRAN LAGENE. 6. STIERLIN
BERN

| Brunnadernstr.73 s W

AUSSTELLUNGSRÄUME

ZÜRICH
Jictee

HABIS ROYAL
jwdSlejtaurant

Ali HAUPTBAHMHOF

PRpPR.H.GÖLDEM-riORLOCK

SITZUNGSZIMMER

Roru,ißüurvaen&/lppaEale

— aus El5erü)lecl\—
liefect uoKteühftft:

ftih.BertramsBasel13
UagesEnslr 101-Tel£phiirt£. Safran Nr46-90.

UNION.
KASSESTFABRIK.

A.-G.
Spezialhaus für modernen

Kassen- und Tresorbau
ZÜRICH

6ESS NERALLEE 36

Akkumulatoren' Ladung oder Speisung von

Gleichstrom
dann nur ein

ÜB)
Gleichrichter.

Die zuverlässigste
zweckmässigstebilligsteGleichstromquelle

Zahlreiche in- und ausländische Referenzen

A.-G. Metrum, Basel 13
Spezial - Fabriken in Basel und lA/allisellen

Katalog — neue Auflage — ist erschienen

Erstklassiges Schweizer Fabrikat

in Stücken und feinster Pulverform
(Kalkhydrat)

für Bau- und Chemische Industiie

Kalkfabrik St. Ursanne, Jura, Teleph. 22

Gebr. Demuth
Telephon 170 Baden Telephon 170

Fabrik für
Moderne Blechbearbeiluncj
Patent, gepresste Treppen
Bausdilosserei

Eisenkonstrukfionen
Patentierte Kessel

II. Abteilung

SanitäreEinrichtungen
Elektrische Boyler und
Zentralheizungen

Hochleistungs-
Hol3bearbeitungss
•MASCHINEN-

füralleIndustrien
RAUSCHENBACH

Schaßhausen

rffÄ&TÄi
mais

W«sSs-Sequi"

Neueste
HausklSrgmbe

BilhglieZfl
Baaarr' "

fücAbottanlagen
"nd fabriluaB

'.. Beutseh« g§

'jSdftreiniöonfl,
**iesbadeftl
t .OMS*-nAUS SH

lausende im Betrieb!
"Überall Vaizeiez u Sagerheffcande

Individuelle Eearteltuj Jedes Einzelfalles.

GENERALVERTRETER:

ALFR. RICHARD, BURGDORF
bei Bern, Kirchbülil. - Tel.: 12.
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bei der jeweiligen Hauptneinigung gründlich abzuseifen und frisch
zu bohnern, bei welcher Behandlung der Boden lange in gutem
Zustande bleibt. Bodenbeläge in viel begangenen, öffentlichen
Lokalen, die stark beschmutzt werden, sind täglich feucht
aufzunehmen.

Um das Linoleum vor Beschädigungen durch Möbelfüsse zu
bewahren, unterlegt man letztere mit Hartfilzplatten oder im
Handel vorkommenden Untersätzen aus Gummi oder Zelluloids

Zeigen sich in dem Belage bald nach dem Verlegen oder
später Blasen, so sind diese fast immer auf Feuchtigkeit im
Untergrund oder auf Verwendung schlechten Kittes zurückzuführen.
In diesem Falle hilft nichts anderes, als das Linoleum
aufzunehmen und neu zu verlegen. Ein Aufschneiden der Blasen
würde das Uebel nur vergrössern.

Korklinoleum ist sofort nach dem Verlegen gut einzu-
wichsen, wodurch die spätere Behandlung erleichtert wird. Es
ist natürlich nicht möglich, im Rahmen einer kurzen Anleitung
alle praktisch möglichen Fälle zu behandeln. Sie sollen lediglich
dazu dienen, grobe Fehler in der Behandlung zu vermeiden.

Schweizer Mustermesse. Die 12. Schweizer Mustermesse,
die am Dienstag, den 24. April, geschlossen wurde, kann ein
glänzendes Ergebnis melden. Zu dem Fortschritt in der Beteiligung
fügt .sich der Rekordbesuch und ein ausgezeichnetes Messegeschäft.

Es wurden rund 72000 Einkäuferkarten, die 166000
Eintritte ergeben', und 34000 Besucherkarten zum einmaligen Eintritt
gelöst, 4100 und 6750 Karten mehr als bei der Messe des
Vorjahres. Einkäuferkarten und Besucherkarten ergeben ein Total
von 200000 Eintritten, gegenüber 175000 der letztjährigen Messe.
Im Bahnbureau der Mustermesse wurden 52000 Billette schweizerischer

Bahnen abgestempelt. Die Schweizerischen Bundesbahnen
haben 72 ein- und ausfahrende Messe-Extrazüge geführt. Gegenüber

dem Vorjahr hat sich besonders der Automobilverkehr zur
Messe gewaltig vermehrt. Nach vorsichtigen Erhebungen ist ein
Besuch von 4000 Wagen einzustellen. Mindestens 16000 Personen
sind also mit Automobilen zur Messe gefahren. Das Messegeschäft

1928 beansprucht eine vorzügliche Note. Es ist überaus
erfreulich, dass das geschäftliche Ergebnis sozusagen die Gesamtheit

der Ausstellerschaft voll befriedigen kann. Für einzelne
Branchen war die Messe weit über die Erwartungen gut.

/ als Jtmialität
BUTICZCH) TELJO • ZÜRICH 1. BELLEVUE. TEL HOTTINGEN 32b-• CHUR.TEL160

Auto-Garagen
in Elsenkonstruktion und Mauerwerk,

ein- und zweiteilig,
feuersleher, wetterbeständig, mit prak¬

tischen und leichtgehenden Türen.
Aeusserst kurze Bauzeit.

O. KRAUSE & SOHN, KEEliSS; IUNNEDORF.
Erstellen auch Wellblech-Garagen.V.

>••••••••, jvfcV

vt^amur

H. HEER & Co.
0LTEN

SPEZIALITÄT:

Gelochte und

gepresste Bleche

£/eV>

c/f-iTlf/j e6*rie''efi s" ne-'Zi/f ff,sttue. 9*

w*i ff&SPa
TelejL nr/c/re/c//rd

re/7

(Cr
,***S£S*"

fiqchm

//e/eri//rg(//?7/atr'scA/C(9uftfe/>a/a/t/r. (/m-e/.Afet/.
//eAr/ro/no/ore/?, (se/rerafore/7 c//?d

/adr/'/raf/bn ron 5pez/'a/mofo-
7ra/7sfor/naforer). /fegu/leran/r/eben

cr/7d e/eA-/r/sc/>e/> //c/rf/oavs/nasc/t/nen.

7ra/7s/br/7?afore/7.

Ratzinger &Weidenkaff, München S 25
Baumasdiinenfabrik — Plinqansersh-asse 136

'*£>.
:

P»
'«**•'

Stat. Kiesquetschwerk mit Grubenelevator.

Telephon:
73920 und 73874

Gegründet 1894

30 jährige Erfahrungen

Neueste Konstruktionen

Eigene Patente

la Schweizer Referenzen

Komplette Kies- u. Sandaufbereitungs-Anlagen
KIESQUETSCHWERKE, fahrbar und stationär mit Steinbrechern, Sandmühlen,
Sortierwerken, Elevatoren usw., Kieswasch' und Sortieranlagen, Beton- und

Mörtelmischmaschinen, Bauaufzüge, Winden usw.

Der

Renold'
Kettenantrieb
ist die wirksamste Art der Kraftübertragung

Derselbe ist schmiegsam wie Riemenantrieb, -
Positiv wie Zahnradgetriebe, -
Leistungsfähiger als beide.

Unterlagen und Kostenanschläge durch den Generalvertreter:

W. Emil Kunz, Gotfhard-
slrasse 21 Zürich

BLIT X, ~ GERÜSTOHNE STANGEN
das Ideal aller Gerüste für Fassaden von Wohn- und Geschäftshäusern, Kirchen und für Innen-Räume,wie Kirchen- und Saaldecken, Treppenhäuser usw.

Mietweise Erstellung
für Um- und Neubauten durch:

GHMKTGESOEKHAFT §:
ZÜRICH 7
Tel.: Hottingen 21.34

G.
ALTSTETTEN
Tel.: Uto S2.09

5500 Ha

Sowie durch folgende Baugeschäfte:
Zürich: Fietz & Leuthold A.-6.
Zürich: Fr. Erismann, Ing.
Winterthur: J. Häring
Andelfingen: E. Landolt-Freu
Bern: Rieser & Co.
Luzern: E. Berger
Bubikon: A. Oetiker
Basel: Eug. Berli
Glarus: Karl Schweizer-Stüssy

Hochdorf: Aug. Ferrari
Genf: Ed. Cuenod S.A.
Neuhausen: Jos. Albrecht
Herisau: h. Müller
St. Gallen: Sigrist, Merz & Co.
Ölten: Otto Ehrensperger
Rheinfelden: F. Schär
Solothurn: F. Valli
Biel: Otto Wyss
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grau, glatt und grttnschiefer-
besandet. — Muster gratis. —

SO jährige Bewährung

W. Fridt-Glau
Asphalt- und Teerprodxikte

ALTSTETTEN-ZÜBICH
Telephon: UTO 50.64

Einige neue, erstklassige

Theodolite

wegen Geschäftsaufgabe spottbillig

zu verkaufen. — Gefl.
Anfragen an Postfach 16,
Zürlcn-Neumünster.

Eternit

w.mxr v_^m.

StemitÜffiederur/ien

Bedachungen
Aeussere Wandverkleidungen

Innenbau
Installations- und Druckrohre

Autogaragen
Diana-Unterdachplatten und

Unterlagstreifen für Ziegeldächer

v2E£[>
*0 ** \ä ^ m

6
%
& «V
^tSoSf^

Sicherheits-Sprengstoffe
flldorfit und Gelatine-JUdorfit

sowie sämtliche Spreng-Utensillen

w Betonmischer, Steinbremer, Hebezeuqe,
o Turmdrehkrane, Kompressoren, Strassen-
g Walzen, Teerungsapparate, Bauwerk¬

zeuge, et«.* etc.

ROBERT AEBI & CIE., A.-G., ZÜRICH I

INGENIEURBUREAU-MASCHINENFABRIK

Die

Zentral-Heizung
kombiniert mit Kachelofen, unser
patentiertes System, ist wirtschaftlich die beste

Heizart für Einfamilienhaus und
Etagenwohnung.

Prima Referenzen.

FRITZ LANG & Co., ZÜRICH 3
Zentralheizungen u. sanitäre Anlagen

Manessestr. 190 Teleph. Selnau 26.83

LUZERN
Hotel Monopol-Metropole

Gegenüber dem Bahnhof
und den Landungsstellen.
Grosses Cafe. Restaurant.
Zimmer mit fliessendem
Wasser. Appartement mit
Bad. Conferenz- und
Sitzungszimmer.

Direktion: E. WAGNER

Stnhlformguß
bis 25 Tonnen Stuckgewicht,

SPEZIALITÄT:
Zahnräder mit rohen and ge¬

schnittenen Zähnen,
Teile für Wasserkraftanlagen,

Cylinder für hydraulische
Pressen etc.

liefert:

Stahlwerk Oeklns A.G.

Düsseldorf
vertreten durch:

F. A. von MOOS, Ingenieur,
Reuss-Stetf 3. LUZERN.

3»
pik,

.:.:V

Lichtpausen > Plandruck
Lichfpauspapiere &. Pauspapiere

Lichfpausapparafe
Schweiz, liditpaasamtahen A.-G.
Zähnngerstr. 55

vorm. Half & Co.

-ZÜRICH- b./Leonhardplatz

*><

£/S£N
KONsrxi/ßcnoN

M7TLOSE.
S1ASB£DACHUA/G£M

BAU- &./&/A/ST-
SCHLOSSZWiRBErrEN

GEBR.TUCHSCHMID
FRAUENFELD

Naturasphalt von Travers
Schweizer-Produkt

Anerkannt bester Asphalt
für jede Art
Asphaltbelag.

E. R. Zetter & Co.

in Solothurn.

Gegründet 1843

ferüs«

<trft

Fabrik-Marke

4TL&
KZI. *

VWBä
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Guss-Asphalt-
Arbeiten

für Hoch- und Tiefbau
erstellen mit aller Garantie für kunstgerechte und
dem jeweiligen Zwecke angepasster Ausführung

A. SCHMID's ERBEN, ZÜRICH
Asphaltgeschäft Telephon: Selnau 21.08

r D5 W. SCHMID "\
Evole13 NEUCHÄTEL

Dös le 24. 6.: Promenade Noire 3
Tel.: 14.19

pour
Insirumenfs / Mesures et Recherches Industrielles /
Organisafion d'Essais ei Expertises / Transposifion

d'aetes fechnlques d'une langue dans l'aufre
20 ans d'experience

Brevets d'invenüon et marques.

mRiemen- Fabrik

auLcaJ ue

ZÜRICH

IDEEN-WETTBEWERB
Die Munizipalgemeinde ROMANSHORN eröffnet zur

Erlangung von Plänen für die Ausgestaltung des Seeufers
und zur Anlage eines Gondelhafens zwischen dem
Gintzburger-Areal und dem Inseli einen IDEEN-WETTBEWERB

unter Fachleuten, welche im Thurgau niedergelassen

sind. Thurgauer-Bürger, welche auswärts wohnen,
sind zur Konkurrenz ebenfalls zugelassen.

Das Programm und die Unterlagen können gegen
Einsendung von Fr. 5.— bei der Gemeinderatskanzlei Ro-
manshorn bezogen werden.

Der Gemeinderat.

Patentanwalts-Bureau
E. BLUM & GS, W ZÜRICH 1

Patentverkauf oder Lizenzabgabe

Die Inhaber folgender Schweizerpatente:

117,815 „Verfahren zum Veifeinern hochsilizium-
legierten Eisens oder Stahls in Band-,
Tafel-, Draht- oder Stangenform",

No. 120,358 „Installation de protection de lignes
Electriques aeriennes ä fort courant",

109,789 „Four ä fusion electrique ä arc",
85,482 „Procede et dispositif pour l'examen

optique du mouvement de mecanismes",

wünschen mit schweizerischen Firmen in
Verbindung zu treten, behufs Verkauf der Patente,
beziehungsweise Abgabe der Lizenz für die Schweiz,
zwecks Fabrikation der Patentgegenstände i. d. Schweiz.
Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu

wenden an das

No

No.
No.

Patentanwalts- Bureau

E. BLUM * Co., Bahnhofstr. 31
Zürich 1.

HkBW

VERITAS VINCIT

SteUCrWahlllgCn aller Art

Bilanzreuisionen.Org'aiiisauonfnJfal-
hulationfn.VercmfarJiunf von Betrieben

Vorbereitung" und flründune/en .Unuuand-
lunftn.Samerung'en.Liquidafionen.Er-
stamm^v.privahvtrfscnafUidien Gutachten

Ä. Germarm, Zürich &
gewesener kantonaler Steuerrevisor

Tel.Hottin^en 84.91. Alte Becktmhofstrasse 61

SPERRHOLZPLATTEN
Zur Vermeidung des Nadilrodtnens und
Rissigwerdens von Holzfüllungen in Türen,
Täfer, Dedien et«, verwenden Sie nur prima
trodcenverleimte Sperrholzplatten aus der
FABRIK VON AD. AESCHLIMANN IN MEILEN.
^—— Musier und Preise zu Diensten. ^-^—^^—

Gesucht: 1 bis 2 tüchtige, absolut zuverlässige, jüngere

Bautediniker od. Architekten
für die Bearbeitung von Projekten und Ausführungsplänen
in Architekturbureau in der Ostschweiz. — Offerten mit
Gehaltsangabe und kurzer Angabe bisheriger Tätigkeit
unter Chitfre Z. J. 1466 befördert Rudolf Masse, Zürich.
Les Ateliers des Charmilles S. A. ä Geneve cherchent,

pour leur bureau de Devis et projets:

2 ingenieurs-meconidens
(ou tedinidens)

pouvant justifier de plusieurs annees d'experience dans l'installation
et la construction des turbines hydrauliques.

Une bonne connaissance de la langue francaise est indispen-
sable. Envoyer offres avec pretentions, copies de certificats et
Photographie en indiquant la date d'entree la plus rapprochee.

Stelle-Ausschreibung
Die Stelle eines

Ingenieurs od. Technikers
mit abgeschlossenem Bildungsgang ist beim Bauamte der
fürstlichen Regierung von Liechtenstein zu besetzen.

Verlangt werden erfolgreiche längere Praxis im Tiefbau,
insbesondere im Strassenbau und -Unterhalt, im Flussbau und
den Wildbachverbauungen und im Vermessungswesen, sowie
auch Kenntnisse in der Kulturtechnik und besonders auch im
Hochbau. Die Anstellung ist zunächst provisorisch, kann aber
später definitiv werden. Möglichst baldiger Antritt der Stelle
ist erwünscht.

Anmeldungen mit Angabe der Gehaltsansprüche und
Ausweisen über die bisherige Tätigkeit, Zeugnisabschriften und
eigenhändig geschriebenem Lebenslauf werden von der
fürstlichen Regierung in Vaduz entgegengenommen bis am
20. Mai 1928.

Vaduz, am 25. April 1928.
Fürstliche Regierung:

gez. SCHÄDLER.
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Bezirksingenieur - Stelle.
Infolge Rücktrittes des bisherigen Inhabers ist die

Bezirksingenieurstelle V mit Amtssitz in Banz (Kanton Graubünden)

pro 1. Juli 1928 neu zu besetzen.
Die Besoldung beträgt nach kantonaler Gehaltsordnung

€000 bis 8000 Fr. pio Jahr nebst Zulagen und Fahrspesen-

Vergütung bei Arbeiten ausserhalb des Amtssitzes.
Bewerber, nicht über 45 Jahre alt, mit abgeschlossener

technischer Hochschulbildung wollen ihre Anmeldung, begleitet
von einer kurzen Lebensbeschreibung, einem Leumunds- und

einem Arztzeugnis, sowie allfälligen Dienstzeugnissen, bis.zum
1. Juni 1928 an das kantonale Bau- und Forstdepartement
in Chur richten. Die Wahl erfolgt probeweise für ein Jahr.

Weitere Auskunft über Obliegenheiten und Befugnisse
erteilt auf Verlangen der kantonale Oberingenieur.

Persönliche Vorstellung soll nur auf spezielle Aufforderung

hin erfolgen.
Chur, den 30. April 1928.

Das Bau- und Forstdepartement
des Kantons Graubünden:

I. HUONDER.

Offerten zur Ausübung von -Erfindungsparenren-.

IMER&deWuRSTEMBERGER—
EIMER-SCHNEIDER ingenieur GENF

Die Inhaber folgender schweizerischer Patente wünschen mit
schweizerischen Fabrikanten bezw. Interessenten in Verbindung
zu treten und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder die

Patente zu verkaufen.

No. 82.051, Societe Chimique des Usines du Rhone, pour;
„Procedö de preparation simultanee d'anhydride
et d'aldehyde acetiques".

No.100.068, Societe Chimique des Usines du Rhone, pour:
„Procede de preparation d'un salicylate basique
d'alumine".

No. 97.276, The Consolidated Mining § Smeltlng Com¬

pany of Canada, Limited, pour: „Procede pour
l'extraction du zinc de produits zinciferes".

No. 116.769, George B. Rlley, pour: „Procede pour la fabrica-
tion de verre renforce".

Gefällige Offerten oder Vorschläge werden durch Herren
Imer § de Wurstemberger, vormals E. Imer'Schneider,
Ingenieur-Conseil, 59, Rue du Stand, Genf, weiterbefördert.

für sofort, junger Architekt,
Bautechniker oder Zeichner
in Architekturbureau. Engadin.
Eventuell auch nur für etwa 2

bis 3 Monate. — Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter Chiifre
Z. E. 1538 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.

Bautechniker
Junger, tüchtiger, diplomiert, mit
einiger Praxis, sucht Stelle.
Betreffender spricht französisch
und deutsch. — Anfragen erbeten
unter Chiffre Z. H. 1541 an

Rjdolf Mosse, Zürich-

Patent-Verkauf
od. Lizenz-Abgabe.

Die Inhaberin des schweizerischen

Patentes Nr. 115891 vom
3. September 1925, betreffend:

„Verfahren und Einrichtung
zur Herstellung von Stäben,
Stangen, Streifen etc. aus
Glasmasse",

wünscht das Patent zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER
vormals Bourry - Sequin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau

in Zürich 1, Löwenstr.51.

Patent-Verkauf
od. Lizenz-Abgabe.

Die Inhaberin des schweizerischen

Patentes Nr. 112836 vom
8. August 1924, betreffend:

„Verfahren zur Herstellung
eines gestreokten
Gegenstandes, dessen eine Längskante

verhältnismässig dick
und die andere verhältnismässig

dünn ist",
wünscht das Patent zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER,
vormals Bourry - Sequin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau,

Löwenstrasse 51, Zürich 1.

:-' ;

,"-:.

Führersitzkatze

DEMAG
ELEKTROZÜGE

Führersitzkafzen — Zweischienenkatzen
bis 10 t Tragkraft

HE REZEUGE VON WELTRUF

ING. 6. BÄUMLIN
LUZERN

TELEPHON Nr. 40

Schulfiausneubau Muri bei Bern

Gesucht, ein energischer

BAUFÜHRER
in allen Teilen zuverlässig und selbständig arbeitend,

für die Dauer der Bauausführung (ca. 16 Monate). —

Offerten mit Referenzen und Angabe des Gehaltsanspruches

sind einzusenden bis 21. Mai 1928 an die

Schulhausbaukommission der Gemeinde Muri bei Bern.

Gut eingeführte Firma der Baubranche sucht für den Kreis Luzern

TECHNIKER oder ARCHITEKT
für die Acquisition und Verhandlungen mit der Klientschaft. Bewerber
müssen auf dem Platze Luzern gut bekannt und mit Baufinanzfragen
und Verhandlungen mit Behörden vertraut sein. — Schriftliche Of-
ferten mit Lebenslauf unt. Chiff. Z. J. 1542 bef. Rudolf Mosse, Zürloh.

Heizer-
Maschinist,
galanter Elektriker, in allen
vorkommenden Reparaturen bewandert,

sucht Stellung. — Offerten
an Karl Frei, Winterthur,
Ulrich Hegnerstr. 2.

ARCHITEKT
im Entwurf und Konkurrenzen
erfahren, als Mitarbeiter oder
Heimarbeit. — Offerten unter
Chiffre Z. J. 1420 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.

500,000
Kugel- und Rollenlager

ZUM VERKAUF
Verschiedene Arten u. Grössen
Fabrikat: S. K. F., S. R. O.,
R.&M..FAFNIR, HOFFMAN.

Näheres durch:

M. A. CONTI,
Avenue Chambers,
Southampton Row,

London, W. C.

Die

Anstalt Kappel am Albis
hat ca. 400 m2 Pflästerarbeitefl
zu vergeben. — Schriftliche
Offerten sind an die Verwaltung
zu richten, wo auch Auskunft
über die näheren Bedingungen
eingeholt werden kann.

Bauzeichner
18jährig, sucht Stelle, z.
weiteren Ausbildung. Gefl. Offerten
unter Chiffre Z. F. 1539 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.
INGENIEUR

pour beton arme, plusieurs an-
nees de pratique, demande par
MEYER $ CIE., Ingenieurs,
1, Quai de Serbie, LYON
(Prance).
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Sdiößiz. Sprengstoff m. Cheddite ¦. Dynamit
Telephon Nr. 1.82 Bureau: LIESTAL Telegr.-Adr.: Cheddite Liestal

Fabriken in Isleten (Kanton Un) und Liestal
liefert zu günstigen Bedingungen

GSlfltinO TCISlt stärkster Sicherheitssprengstoff

Cheddite und Gelatine Cheddite raah9rhe't88prengsto,,e

Pynamito und Sprenggelatine
sowie prima kupferne Sprengkapseln, Zündschnüre und Kapselzangen.

¦rmuX. *-

m- «¦£? »¦

Die fahrbaren
FMA
KOMPRESSOREN

sind die billigsten und dennoch die
leistungsfähigsten für alle Bauarbeiten

Saugleistungen von 60 bis 600 cbm/Std. bei 7atü
mit Benzol-Motor
mit Rohöl-Motor Auch mietweise

Sämtliche Werkzeuge
für Strassenbau etc.

Verlangen Sie Prospekte und KostenVoranschläge unverbindlich von

A.SPECKEN/ZÜRICH
Böcklinstrasse 16 / Telephon H. 29.53

9Bwmwmvmmmmmmmmmmmmmwmfmmmmmmmsmmmwmwmwmwmmsmmmwmwmm

Für
mmmams^tw

Herrschaftshäuser, Villen,
Wohnkolonien, Einfamilien-Häuser,

Hotels, öffentliche Gebäude,
Fabriken etc. etc.

erstellt

technisch vollkommene,
gediegene u. zweckmässige sanitäre
Anlagen, Heizungen, Warmwasser-

Versorgungen etc.

101. ROTHnAYR, ing., ZÜRICH I
Gessnerallee 40 :-: Telephon: Selnau 20.53

SANITÄRE ANLAGEN - ZENTRALHEIZUNGEN
Druck von A.-G. JEAN PREY. Zürich. — Impnme par S. A. JEAN FREY, Zürich.
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